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Die folgenden Texte haben für dich keinen besonderen Nutzen. Sind die Informationen 
aber auch wahr?  
Schreib bei jedem Abschnitt JA oder NEIN hin:  
 
1. Im Jahre 1957 brachten die Russen ihren „Sputnik“ in das Weltall. 
Dieser künstliche Erdbegleiter war damals eine Sensation. Inzwischen 
wimmelt es im Weltraum von Satelliten. Die Raumfahrt produziert viel 
Müll. Kleinere Stücke verglühen beim Wiedereintritt in die Atmosphäre. 
Andere fallen mit großer Geschwindigkeit zur Erde nieder. Die Chancen, dass du in deinem 
Leben von einem dieser Stücke getroffen wirst und dabei umkommst, stehen eins zu einer 
Million.  
 
2. Termiten sind eine Art Ameisen. Sie fressen sich durch Holz. Sie können großen Schaden 
anrichten. Wenn man den Termiten aber Rockmusik vorspielt, hören sie mit Fressen auf.  
 
3. Es leben eine Million mal mehr Ameisen als Menschen auf der Erde.  
 
4. Es gibt 169'518'829'100'544'000'000'000'000'000 Möglichkeiten, die ersten zehn Züge im 
Schach zu spielen. 
 
5. Auf einem Big Mac befinden sich durchschnittlich 17 800 Sesamkörner.  
 

6. Während der Schlacht von Waterloo regnete es heftig. Weil er nichts 
sah, begab sich Napoleon Bonaparte in ein Wirtshaus und löste 
Kreuzworträtsel.  
 
7. Napoleons Gegenspieler in der Schlacht von Waterloo trug als 
erster Gummistiefel. Deswegen heißen Gummistiefel noch heute 
Wellington boots. Sein Adjutant war mit einem schwarzen 
Regenschirm ausgerüstet. Waterloo ist flämisch und bedeutet 
Regenwald.  
 
8. „Robinson Crusoe“ war der erste Roman, der auf  einer 
Schreibmaschine getippt wurde.  
 

9. Das Wort Kanada bedeutet „großes Dorf“.  
 
10. Die russische Oktoberrevolution von 1917 fand im November statt.  
 
11. Die 10 Gebote zählen zweihundertachtzig Wörter, die Unabhängigkeitserklärung der 13 
nordamerikanischen Staaten von 1776 zählt dreihundert Wörter, die EU-Verordnung über den 
Import von Karamel-Bonbons aus dem Jahre 1981 besteht aus zweitausendfünfhundert 
Wörtern.  
 
12. Das @-Zeichen wurde nicht etwa speziell für E-Mail-Adressen erfunden, sondern hat seinen 
Ursprung im Mittelalter, wo es als Verschmelzung der beiden Buchstaben a und d im Wort ad 
(dt. »zu« oder »zu etwas hin«) darstellte. Weil es in Spanien und Portugal als Maßeinheit 
verwendet wurde, überlebte es, bis es sich schließlich zu Anfang des Internets auf der ganzen 
Welt verbreitete. 


